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Editorial
1992 wird weltweit die Entdeckung Amerikas vor 500 Jahren gefeiert. Wo Christoph
Kolumbus zu jener Zeit erstmals Land betreten hat, ist nicht mit Bestimmtheit
auszumachen. Wichtiger als der genaue Standort ist aber, dass er überhaupt auf die

«Neue Welt» gestossen ist und so den europäischen Kosmographen und Kartographen
einen Schritt weitergeholfen hat, die wirkliche Form und das Ausmass der Erde zu
verstehen.

Angesichts der Vielfalt von Publikationen zum Entdeckungszeitalter wäre es wenig
sinnvoll, all die bedeutenden Karten jener Zeit hier nochmals vorzustellen.
Stattdessen beschreibt Madlena Cavelti Hammer in ihrem Beitrag die Verbreitung des

geographischen Wissens während einer Zeit ständiger Herausforderung der

Kartographen am Beispiel eines kleinen, unbekannten Taschenatlas von Petrus Bertius.
Ebenso interessant wie die Kartierung des nördlichen Teils von Amerika ist
diejenige von Brasilien. Arthur Durst kommentiert einige der eindrücklichsten
Beispiele von Brasilien im frühen Kartenbild. Weil sich die Entdeckungsreisen im frühen
16. Jahrhundert zunächst auf die Karibik und vor allem Südamerika konzentrierten,
sind die überlieferten Karten oft auch mit ethnographischen und kolonialgeschichtlichen

Details illustriert.
Wallfahrten haben seit jeher eine grosse Tradition. Man kann sich der Faszination, die

von Pilgerreisen ausgeht, schwerlich entziehen. Wir stellen uns die psychische und

physische Belastung eines entbehrungsreichen Pilgermarsches vor. Mit Schaudern

denken wir an die Gefahren, denen die Pilger im Mittelalter, bedroht von Wegelagerern,

Naturgewalten oder wilden Tieren, ausgesetzt waren. Der Beitrag über die

Pilgerkarten von Ivan Kupcik zeigt, dass es offenbar nie eine spezielle Route durch die

Schweiz gegeben hat, sondern dass sich die meist begangenen Wegstrecken immer
wieder geändert haben. Die zur Wegwahl beeinflussenden Faktoren waren Zustand
und Sicherheit der Wege, aber auch das Angebot der wegbegleitenden Einrichtungen

wie Gasthäuser oder Flussübergänge. Kriegs- und Seuchengebiete sowie Hindernisse,

wie ausserordentliche Zollbelastungen, wurden hingegen nach Möglichkeit
gemieden. Aus Sicht der geisteswissenschaftlichen und verkehrshistorischen
Forschung bildet die leider relativ geringe Zahl der erhalten gebliebenen Pilgerkarten ein
unentbehrliches Hilfsmittel.
Lasst uns ein wenig an diese vielfältigen Begleitumstände der damaligen Kartenmacher

und -benützer denken, wenn wir uns während der nächsten Ferienreise
über die Qualität einer fehlerhaften, noch nicht nachgefuhrten Strassen- oder Wanderkarte

ärgern sollten. Hans-Uli Feldmann
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